
2. stubete  
mit cHer Volksmusik 

Bistro Dimensione | Neustadtgasse 25 | 8400 Winterthur
Sonntag, 15. November 2015, 11.30 bis ca. 19.00 Uhr

Wir versprechen traditionelle, lüpfige und freche Volksmusik.  
Es haben neun Gruppen zugesagt (siehe Rückseite). 

Eintritt frei / Kollekte!

Essen Buffet von 12.00 bis 18.00 Uhr

Älpler Magronen mit Alpkäse,  
Schinken-/Cervelatwürfeli und Apfelmus, grosses Salatbuffet 

Dessertbuffet
Brännti Crème, Mostcrème,  

Toggenburger Schlorzifladen, Apfelwähe



11.00 Uhr	 Türöffnung

11.30 Uhr	 Rundum zfriede – Schwyzerörgeli-Quartett, Winterthur  
Heinz Hänni, Schwyzerörgeli – Beat Speck, Schwyzerörgeli –  
Johann Merk, Schwyzerörgeli, Miniörgeli – Jürg Frey, Kontrabass

12.30 Uhr	 Drei Schwestern – urbane Tänze und melancholische Lieder  
aus Alt-Zürich und dem weiteren Umland mit den Stilmitteln  
der Klassik. Corinne Holtz, Violine – Hans-Jakob Lutz, Violine – 
Carola Reetz, Gitarre

13.30 Uhr	 Les Amuse-Gueules – Die drei Frauen aus Winterthur jodeln 
seit 2012 zusammen. Ihr Repertoire umfasst Naturjodel aus aller 
Welt. Marion Knoth – Susanne Trost – Regula Stadler 

14.00 Uhr	 Giigestubete Züri – Innerschweizer, Appenzeller, Bündner Tänze, 
sowie Stücke von Märku Hafner. Eva Wey, Geige – Rosa Wyss: 
Geige – Dide Marfurt, Halszither & Div. – Dieter Ringli, Gitarre

15.00 Uhr	 Obsigänt – Vier individuelle, starke Stimmen aus Winterthur  
mit einer gemeinsamen Leidenschaft – dem Naturjodel. Christa 
Hunziker – Rita Kalberer – Christine Michel – Gabriela Notter

15.30 Uhr	 Gätzi-Musig aus dem Bernbiet – Schweizer und andere 
Volksmusik. Theres Lanzrein, Geige – Susanne Hügli, Hackbrett, 
Handharmonika, Gitarre – Ueli Baumgartner, Geige, Bratsche, 
Altsaxophon – Bernhard Künzler, Bass, vocal – Christoph Kuhn, 
Schwyzerörgeli, Klarinetten

16.30 Uhr	 Tänzlimusig – Das Trio spielt einfache Tänzli, Lieder u. Zwiefache. 
Eva Sonnleitner, Streichpsalter und Gesang – Märku Hafner,  
Örgeli und Schnorregiige – Paolo Imola, Violinzither

17.30 Uhr	 Echo vom Locherguet – Hiesige alte Tänze, urchig und fäderig, 
aus allen Gegenden der Schweiz, vom Bündnerland übers Muotatal 
bis zum Säntis. Barbara Klinger, Hackbrett – Natalie Huber, Jüüzli, 
Gitarre – Mario Gentinetta, Halszither, Gitarre – Claude Wirz, 
Blockflöte, Clarineau, Schwyzerörgeli – Louis Bisig, Bassgeige, 
Tuba – Werner Schläpfer, Oboe, Schalmei, Kerbflöte, Clarineau, 
Mandoline

18.30 Uhr	 Distelfinken – Stücke, die zum Träumen einladen. Die Musike-
rinnen überbringen einem Chriesibäumli eine Liebeserklärung, 
oder tanzen mit dem Tüüfeli von der Hölle in den Himmel.  
Kathrin Kälin, Geige – Marina Massolin, Klarinette – Monika 
Meyenhofer, Blockflöten – Christine Lehmann, Blockflöten –  
MarieLine Meyenhofer, Gitarre – Ursula Sulzer-Scherrer,  
Kontrabass – Gabriela Krull, Perkussion


